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Duala-Yıteratur unDd auUuS handldHriftlichen Sammlungen vervollitändigt. Her uala-
deutiche eil umTabht, DiE vDielen Ableitungen eines unDd desjelben Wort|tammes 1its
eingerechnet, 448() Worter, WwWorUNIeET \ıch englilcdhe Yehnwörter befinden.

Diele „zahl e niıcht annähernd Den vollltändigen oTt Des ala DAar,
nD Ma  _ 1CD bDei ÜberJeßungen DON Jiegerbriejen DAas Wörterverzeichnis o1t Dergeb-
lich ate ziehen Jmmerhin U1 DIE ammlung ÖIE umTangreichite, Öie Wr bis
jebt beligen unD Was e enthäalt, f Jorgfältig unDd zuverlällig bearbeitet ıc NUL
DIie Yautzeichen linDd phonetilch orrekt, jJondern auch OIie in Den Jitordweltbantulpracdhen
J0 wichtigen onhöbhen ind Del jeder nacdh Der iın Weltatrika üblicdhen YWiethode
bezeichnet.

Der Deut)dh-Duala-Let enthält außerdem Diele Um)dhreibungen eu  er ABörter,
yJür Die 0ASs uala keine (nt)predhhungen bat. Dadurch erleichtert 0AaSs Buch auch Dem
(Eingeborenen 0as Derltändnis eu  er USDTUCRE S0 1rD „unbeugjam mit nginy

mmulema Stärke 0es Herzens, „unglaublich“ mit N] G1 madubabe Art, OIie nicht
geglau WiIrD, wiedergegeben.

Jntere))ant i OIiEe (Erklärung, DIie Dınkelacer e1ite Jür Die (Ent)tehung Des
Dualawortes mukal‘ ebası „Wii)jionar“ unDd mot‘ ehası „Chrijt gıbt. ‘In Der YlieDers
gabe einiger kırdhlicher USDÖTUCE weıden el Konte)lionen DONEeIMANDer ab FÜr
„glauben“ bat Dinkelacer dube unD CINEA, währen Der katholildhe KRatecdismus
NUuLr DAas Ylort dube anwenDde S wÜürvde mit Dinkelacker yür „Der (Blaube DAs
Sub)tantiv jemea vorlIcdhlagen, DAas Dem in Der katholildhen tıllion jaunde gebräuch=
en OTrie nyebe etymoloati)ı unD begriflich glei omm uala CMMEA, jaunde:
yebe bezeichhnet „einwilligen, zultimmen, glauben“ während dube vorzüglich „ehren,
anerkennen“ eDeute es

Shudh-Wolz, Handbuc Der VBaltoraltheologie. BegrünDdet unDd belorgt In J Aur
agen DON gna3 Shüc, Kapitular 0es Benediktiner|tiftes Kremsmünlter ;
Tortgerührt in ; Aurlagen DON Dr Birgil BGrimmich, belorat 0AS 3mal DON
Dr. Umand VDol3 Drofel)or in Gt. ıylorian umgearbeitete ı.

vermehrte Aurtflage nnsSbruc, Rauch 1914 XVI JOS 9,80 11,50 Rr.
YJlit Dem a  re 1915 Rann DAaSs Schücdh)dhe ‘Valtoralwerk Dank jeinem Dauernden

erie unDd Dank Den verdien|tvollen emübhungen Der 3wei nacdtolgenden Heraus
geber aut eın 0jähriges e  n zurück|hauen, Der 1i DCes ezenjenfen einer
mi])ionswiljen)dhattlicdhen Heit)hrift richtet \1ch naturgemäß zuer!t auT DIie Dartien,
DIE Dem NMtijionsgegenltande gewidmet inD, zuma Wenn man OIE Reineswegs
\ meicdhelhartten YWiorte bedenkt, Oie Schwager . V noch ım re 1919 in diejer
Heit)hrirt nieder)Hrieb: „Die er der Valtoraltheologie verJagen bis jeßt hin-
lichtlich Der Anleitung 3ZUTt hbeimatlıdhen Witi)ionstürjorge Ggah;3 unDd (GWi I1 271)
Yltier In Der $ at einerJeits OIie Bedeutung 0es Wii)Nonsgedankens in jeiner zenfralen
Stelung im katholildhen Vehrgebäude, in jeiner eminenten Wichtigkeit gerade Tür Die
gegenwärtige dringliche Heitlage, in jeinem jeeljorgerlicdhen, erzieheri)dhen unDd bildenden
Yierte yür 0AaSs katholi)dhe oIR in all einen Beruls- unDd Altersklaljen erkennt, IWeTr
andererjeits aber auch on Ddem mapßgebenden ınılu)je gerade 0es kath Seel]orgs-
klerus auf 0ASs Steigen unDd Sinken 0es hbeimatlichen Miijionslebens überzeugt it,
Der 1rD \ich Der (Finlicht nicht vDer  1enen kKönnen, DAr auch Der 101NS=
jür)orge eitens 0es RKlerus in paltoral-theologi)dhen YWierken eine bejondere
Behandlung ebührt VYeider ıt DIes auch in Diejer Jieuauflage DeSs !
Waltoralwerkes nicht in enti)predhenDder euje Abgejehen Dn einer allges
meinen Erwähnung Der Utı)ionsvereine 507) handeln ım ganzen „Heilen DOonN Der
ege 0es WiiNionsgedankens unDd 0AS bei einem er DON ungeTähr 1000 Seiten!
(Die Stelle nndet \ich H0oDdegetik in 349 uelen ) we Der (Bemeinde
)Jowohl ZUM eıle als au ZUmMm Unbeile jein 0Der werden können ((7.) KRur3z
170 hier Oie Unter)tiBung Der beiden allgemeinen Niijjionsvereine, 0es ereins Der
(Blaubensverbreitung unDd Der Kindheit Jje)u, unD Oie (Einführung DON Jüährlidhen
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NMiıjlionstagen Dem RKlerus empTohHlen. Aul en Yltert Der Ntı)ionspflege ür Kırdhe
unD Seeljorge, auTt DIie otwendigkeit Der NiiNonskenntnis Uund Des Miiyionsltiudiums
Tür Den £heologen unDd Beiltlichen, auT DIie Behandlung Des Niillionsthemas in Der
‘Dredigt, atecheje, Keligionsunterricht, bibliılhen Belchichte, Im “Yierein unDd Del Jons
tigen Belegenheiten, Ra0 WE s O ED S d n a auTt WiiNonshäujer unD i jionszeit)chriften (außer
Ji)).) u)w 1rD miıt keinem YBorte aurmerk)Jam gemadht. ‘RBei Den recht DÜrttig QJEe=
altenen iıteraturangaben, DIie bei anDdern Hegenitänden e umtTangreicher inD,
verdienten u ZUM mindelten Öie Nti)lionspredigten on Nieunier, ele,
uonDder unDd Sfireit Erwähnung; jerner Sdhwager, Die katbholi)dhe Heidenmi))ion
Im Schulunterricht, en 19192 (2 Autl. T  ei  Y Dıe Heidenmi))jion Jur
ule unDd Haus, oln 1911 ; yreytag, Das kat  ılhe Niijjionstelt, en 1913 ;
yıldher, Jelu leßter ılle, en!, Aurl 1912, unDd bejonders Der Au7j)aß DON

Schwager, VDaltorale Ytittel 3T Hebung Des heimiı)hen Milions)innes, in Der
8( ar 269 (Die neuelten Schriften DON ein3 unD Sopieler
noch nicht erjchienen). Der angegeben? Aur)aß ım Past bon AAXAV, 199 dDagegen ilf ür
unjere we: ohne bejonDdere Bedeutung. Yienn IiNan un reilich au nıcht verlangen
kann, DaB ın einem andbuche Jedes ema bis InNSs inzelne abgehanDdelt werDe,
10 kannn DOCh Oie Wı)lion paltoral-=theologilcdhe er ÖIe Jiindeltforderung tellen,
dah )ie owohl Durch inweile ım homiletil)dhen unD katecheti]cdhen eil als auch Durch
eine austführlichere Behandlung in Der HOodegetik betDdes mi1t Berücklicdhtigung Der
neuelten Yıteratur Den br gebührenden DilaB erhält. e  er ıyreunNDd Der i)lion
und Der Uti)ionswijlen)dhaft wWurDde er TreuDdIg egrüßen, au 0ASs on
0 remlich verfapßte unDd redigierte Schücdh)dhe Valtoralwer. bei einer Jieuauflage hierin
eine Hervollkommnung autfwiele UunDd 19 auch yür andere er. äühnlicher lrt OL=z

bildlich WwWÜUrDde amı ware auch Der 3 WEeR Diejer Heilen erreicht. Hervorgehoben
jei nodch, DaR in S 265 au DiE Nii)ionsandachten unDd in S 3l OIe NMtijlionsberufe
Erwähnung verdienten. eand. eo ran3 Deters.
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